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Mitgliederzahl des SV Fischbach steigt
BILANZ Der Sportverein blickte in der Hauptversammlung auf eine positive Entwicklung zurück. Vor allem im Jugendbereich
der beiden Abteilungen hat sich einiges bewegt. So bringt es der Verein inzwischen auf 340 Mitglieder.

50-Jährige überschlägt
sich mit ihrem Opel

Büttenabende
werden
vorbereitet

Terminkalender der Musiker ist gut gefüllt
JAHRESVERSAMMLUNG Die Original Reichenbacher Blasmusikanten blickten zurück.

Fischbach — Der Sportverein
Fischbach hielt seine Jahresver-
sammlung in der Sportheim-
gaststätte ab. BLSV-Kreisvor-
sitzender Karl H. Fick lobte den
SV und erklärte: „Die Mitglie-
derzahlen hier bei uns im ländli-
chen Raum sind ein Beweis für
das überaus große, sportliche
Engagement, das hier noch
herrscht.“ Neben den fußballe-
rischen Akzenten in Fischbach
nehme auch der Tischtennis-
sport eine große Rolle ein.

SV-Vorsitzender Roland Zott-
mann dankte den treuen Mit-
gliedern. Bei der Auszeichnung
erhielten folgende Mitglieder
für 25-jährige Treue eine silber-
ne Ehrennadel: Uwe Bauer und
Udo Wich-Fähndrich; für 40
Jahre Zugehörigkeit bekam das
gold-silberne Ehrenzeichen:
Harald Bayer; stolze 50 Jahre
Mitgliedschaft konnten nach-
weisen: Heinz Stadter, Alfred
Thiel, Jürgen Volk, Dieter
Schneider, Ferdinand Schneider,
Gottfried Bayer, Hansi Kastner
und Gerhard Manser. Elf Perso-
nen wurden somit für insgesamt
490 Jahre Mitgliedschaft beim
SV Fischbach ausgezeichnet.

Schriftführer Stefan Volk ver-
las das Protokoll. Vorsitzender
Roland Zottmann war sehr zu-
frieden mit den Leistungen im
arbeitsreichen Jahr 2009. Er-
wähnenswert sei der Mitglieder-
stand von über 340 Personen.
Schließlich habe der Verein erst
im Jahr 2009 die 300er-Grenze
überschritten. Besonders sei
diese Entwicklung auf die Jüngs-
ten in den Bereichen Fußball
und Tischtennis zurückzufüh-
ren. Sein Dank galt deshalb allen
Jugendbetreuern.

Die erste Mannschaft habe in
der vergangenen Saison den
Klassenerhalt geschafft. Mit den
gezeigten Leistungen in der lau-
fenden Serie könne sie sehr zu-
frieden sein, so Zottmann. Auch
der Nachwuchs der beiden
sportlichen Abteilungen habe
beachtliche Erfolge gefeiert. Im
Sommer seien die A-, B-, C- und
D-Juniorenfußballer der Ju-
gend-Fördergemeinschaft Ro-
dachtal beigetreten.

Während des gesamten Jahres
seien viele Arbeiten am Sport-
platz und -heim durchgeführt

worden. Einige Festlichkeiten,
wie Fasching, Kinderfasching,
Preisbierkopf und Frühlingsfest
hätten neben dem alljährlichen,
beliebten Sommernachtsfest,
dem Kirchweih-Gaudispiel,
dem Schlachtfest (Oktoberfest),
der Weihnachtsfeier sowie einer
gut besuchten Silvesterparty im
Sportheim stattgefunden. Allen
Helfern, Freunden und Gön-
nern des SV Fischbach zollte der
Vorsitzende seinen Dank.

Den Kassenbericht gab
Hauptkassier Dieter Witterauf.
Revisor Gottfried Bayer, der zu-
sammen mit Jürgen Volk die
Kasse geprüft hatte, sprach von
einer überaus ordentlichen Kas-
senführung.

Spielleiter Julius Ruppert
(erste Mannschaft) war äußerst
zufrieden, denn die Fußballab-
teilung habe sich in der abgelau-
fenen Saison eine gute Basis ge-
schaffen. Die „Erste“ sei aus
dem Keller der Tabelle heraus-
gekommen und liege jetzt auf ei-
nem hervorragenden dritten
Platz. Dem Lob für das Team
schloss sich Spielertrainer Jür-
gen Simon an. Von der Reserve

berichtete deren Leiter Benja-
min Wegner.

Vier Turniere gespielt

Im Anschluss informierte Hol-
ger Göppner über den Junioren-
bereich, wo er sämtliche Mann-
schaften der Altersklassen D, E,
F und G betreut. Bei den G-Ju-
nioren wurden vier Turniere ge-
spielt. Die E-Junioren holten
nach zig Jahren wieder einen Po-
kalmeister-Titel nach Fisch-
bach. Die D-Junioren nahmen
den vierten Tabellenplatz ein.
Nach der Kirchweih trafen sich
die Jugendlichen zur Abschluss-
feier mit einem gut besuchten
Zeltlager in Fischbach. Bei der
F-Jugend gab es am Ende einen
fünften Tabellenplatz. Von den
E-Junioren konnte Göppner ei-
nen guten dritten Platz verkün-
den. Göppners Dank galt neben
dem Vorstand für die Unterstüt-
zung auch allen Eltern sowie
Platzwarten und Trainer Jürgen
Peetz. Für die Altliga zog Uwe
Fleischmann eine Bilanz. Man
sei bestrebt, eine Mannschaft zu
stellen, was sich aber immer
wieder schwierig gestalte.

Manfred Limmer sprach für
die erfolgreiche Tischtennisab-
teilung. Die Damen behaupte-
ten sich demnach in der 3. Be-
zirksliga recht sicher. In der lau-
fenden Saison steht das Team auf
Platz 2. Die erste Herren-
Mannschaft hat in der vergange-
nen Saison den Aufstieg nicht
geschafft. Nach einem holprigen
Start in die neue Serie wurde in-
zwischen der fünfte Platz, mit
Kontakt zum zweiten Rang, er-
reicht. Die zweite Mannschaft
der Herren spielte in der vergan-
genen wie auch in der laufenden
Saison im vorderen Drittel der
Gruppe mit. Die „Dritte“
schlug sich im Vorjahr beacht-
lich. In dieser Saison ist, bedingt
durch viele Spielerausfälle, bis-
her nur der letzte Platz drin ge-
wesen.

Im Jugendbereich gab es für
Limmer Erfreuliches zu vermel-
den: Der angestrebte Aufstieg
der Jungen- und Mädchen-
mannschaft hat geklappt. In der
laufenden Saison zeigt sich je-
doch, dass eine Klasse höher ein
stärkerer Wind wehe, wie er aus-
führte. kate
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Mainroth/Küps — Unachtsamkeit
mit bösen Folgen: Weil sie mit
den Reifen ihres Wagens auf den
Seitenstreifen kam, verriss eine
Fahrerin das Lenkrad. Dabei
verlor sie die Kontrolle über den
Opel Corsa und steuerte in den
Straßengraben, wo sich das Auto
überschlug. Sie wurde glückli-
cherweise nur leicht verletzt.
Am Auto entstand Totalscha-
den. Die Frau aus Küps befuhr
gestern um die Mittagszeit die
B 289 von Mainroth kommend
in Richtung Rothwind.

Kurz vor der Landkreisgrenze
geriet sie mit ihrem Kleinwagen
nach rechts aufs Bankett. Vor
Schreck verriss sie ihr Lenkrad
und steuerte ihr Fahrzeug nach
links geradewegs in den Stra-
ßengraben, wo sich der Opel
Corsa überschlug. Mit leichten
Verletzungen wurde die 50-Jäh-
rige in das Kulmbacher Klini-
kum gebracht.

Der Schaden am Auto wird
von der Polizei auf rund 10 000
Euro geschätzt. Das Fahrzeug
hat damit nur noch Schrottwert.

Steinbach amWald —Die letzten
Vorbereitungen für die 13. Büt-
tenabende in Steinbach am
Wald laufen auf vollen Touren.
Die Aktiven des Vereinsver-
bundes (VVB), in dem 16 Ver-
eine integriert sind, üben und
proben seit Wochen, um den
Besuchern ein kurzweiliges
Programm zu bieten. Erneut
wird es eine bunte Mischung
aus Sketchen, schwungvoller
Musik, spritzigen Büttenre-
den, Akrobatik und Tanz ge-
ben. Zirka 50 Aktive unter der
Leitung von Elferratsvorsit-
zendem Frank Hirschböck und
mehreren Kindertanzgruppen
werden ihr Können unter Be-
weis stellen.

Faschings-Outfit

Der Luftgewehrstand des
Schützenhauses an der Wasser-
scheide wird vom VVB-Vorsit-
zenden Walter Müller mit sei-
nem Dekorationsteam ein Fa-
schings-Outfit erhalten. Unter
dem Moto „Und wieder trugen
sie seltsame Gewänder und irr-
ten wahllos umher“ wird Frank
Hirschböck mit dem Musik-
verein unter der Leitung von
Ewald Fehn durch die beiden
Büttenabende fuhren. Für die
Veranstaltungen am Freitag, 5.
Februar, und Samstag, 6. Feb-
ruar, sind noch Karten im Vor-
verkauf bei der Sparkasse in
Steinbach am Wald zu erwer-
ben. Beginn der Büttenabende
ist jeweils um 19.13 Uhr.

Der Sonntag, 7. Februar,
steht ganz im Zeichen des Kin-
derfaschings. Ab 14 Uhr wird
in gewohnter Weise Andreas
Müller (Fun-Biker) ein ab-
wechslungsreiches Programm
im Schützenhaus für die Kinder
präsentieren.

Tour I des Büchereibusses der
Kreisbibliothek Kronach:
Schule Reitsch von 11 bis 12
Uhr, Haig von 13 bis 13.30 Uhr,
Burggrub von 13.45 bis 14.10
Uhr, Haßlach/Kronach von
14.15 bis 14.40 Uhr, Gundels-
dorf von 14.45 bis 15.05 Uhr,
Knellendorf von 15.10 bis
15.35 Uhr, Mitwitz von 16 bis
16.40 Uhr.

Reichenbach — Mit 40 Auftritten
und 31 Musikproben sei der Ter-
minkalender gut gefüllt. Vorsit-
zender Alexander Klug ließ bei
der Jahresversammlung viele
schöne Stunden des abgelaufe-
nen Jahres Revue passieren.

In seinem Rechenschaftsbe-
richt bedankte sich Klug bei al-
len Aktiven für ihren Einsatz
und ihre Disziplin. Den 10. Kul-
turabend der Gemeinde stellte
Alexander Klug besonders her-
aus. Dass man seit zehn Jahren
mit der Sängerrunde und dem
Bergarbeiter-Unterstützungs-
verein diesen Abend gemeinsam
plane und gestalte, sei in der
heutigen Zeit keine Selbstver-
ständlichkeit und dementspre-
chend besonders einer Würdi-
gung wert. Sein Dank galt des-
halb diesen beiden Vereinen, in
besonderer Weise dem
„Kulturattaché“ Reinhard Her-
tel für das gute Miteinander und
der politischen Gemeinde für die
gute Zusammenarbeit.

Leider habe sich die Toilet-
tenrenovierung im Vereinshaus
fast 40 Wochen hingezogen, so
dass dieToiletten erst seit kur-
zem wieder nutzbar seien. Bei

den kirchlichen Anlässen hätten
die Musiker immer parat gestan-
den. Auch das Adventskonzert
in der St. Michaelskirche sei mit-
gestaltet worden. Mit großer
Freude und mit dem Applaus
der anwesenden Musiker wur-
den Christine Gerber und Max
Bergner neu in den Verein als
Aktive aufgenommen und vom
Vorsitzenden per Handschlag
begrüßt.

Wesentliche Stärke

Dirigent Klaus Schnappauf hob
hervor, dass eine wesentliche
Stärke der Original Reichenba-
cher Blasmusik und des Vereins
die Idealisten seien, die aus
Freude und Spaß am Spiel musi-
zieren. Wer sonst käme denn auf
die Idee, von sich aus ins Rhein-
land zu einem Geburtstags-
ständchen zu fahren und dabei
die Sprengung einer 300 Meter
langen Autobahnbrücke live
mitzuerleben. Eine neue
Freundschaft habe sich mit dem
Musikverein Altenkunstadt ent-
wickelt, die auch dieses Jahr vor-
tgesetzt werde. Kassier Alexan-
der Schnappauf verlas einen sau-
beren übersichtlichen

Kassenbericht und erwähnte die
Anschaffung einer Lichtanlage
sowie einer Stromverteilung.

Mit einem Ausblick auf das
neue Jahr führte der Vorsitzende
an, das sich Edgar Ruppert in
Zukunft um die Statistiken für
Proben und Auftritte kümmern
werde. Ebenso wurde kurz das
Thema Tracht bei den drei Mu-
sikerinnen besprochen. Bezüg-
lich der Auftritte freute sich
Klug, dass die Schützenfeste in
Ebersdorf und Ludwigsstadt
wieder auf dem Terminkalender
stehen. Ebenso natürlich das
Oktoberfest in Sessen-
bach/Rheinland, das nun schon
zum 23. Mal mit der Original
Reichenbacher Blasmusik statt-
findet. Weiterhin liegt eine An-
frage aus Reichenbach im Vogt-
land vor, wo ein internationales
Musikfest zum 20. Jahrestag der
Wiedervereinigung stattfinden
soll. Ebenso wird auch der letzte
Freischießen-Festtag in Kro-
nach in der Kaiserhofbierhütte
am Nachmittag und am Abend
umrahmt. Im Reichenbach
selbst wird sicherlich der am 27.
März stattfindende 11. Kultur-
abend der Höhepunkt sein.

Auch für 2011 liegen bereits jetzt
Terminanfragen vor.

Zuletzt wurde beschlossen,
dass im Jahr 2013 das 50-jährige
Gründungsfest der Original Rei-
chenbacher Blasmusikanten in
einem würdigen Rahmen mit ei-
nem Musikfest gefeiert wird.
Beim Inventar sind Investitio-
nen an Boxen und Mikrofonen
nötig. Weitere Infos gibt es unter
www.original-reichenbacher.de. bz

Die Führung
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Vorstand Das Ergebnis: Vorsitzen-
der Roland Zottmann, Zweiter Vor-
sitzender Thomas Volk, Schriftfüh-
rer Stefan Volk, Kassier Dieter Wit-
terauf, Zeug- und Platzwart Harald
Bayer.

Beisitzer Anton Hoderlein, Jörg
Reif-Beck, Thomas Mertel, Timo
Ehring und Verena Merkert; Beisit-
zer mit Sonderaufgaben: Alfred
Wunder, Tina Wunder.

Weitere Ämter Kassier Harry Kes-
tel, Platzkassier Karl-Heinz Renner,
Platzwart Max Pohl, EDV/Internet-
Beauftragter Uwe Bauer, Veranstal-
tungs-/ Fest-Beauftragter Markus
Oertelt, Kassenrevisoren Jürgen
Volk und Gottfried Bayer.

Termine 3. Februar, 18.15 Uhr:
Festausschusssitzung; 13. Februar:
Fasching im Sportheim; 14. Februar:
Kinderfasching im Sportheim; 26.
Februar: Jahresversammlung der
JFG Rodachtal; 19. März: Frühlings-
fest; 3. bis 6. Juni: Sommernachts-
fest in Fischbach.

Neuwahl Eine harmonisch verlau-
fene Neuwahl unter Wahlleiter Gün-
ter Hoderlein erbrachte folgendes
Ergebnis:

Vorstand Vorsitzender Alexander
Klug, Zweiter Vorsitzender Daniel
Grüdl, Kassier Alexander Schnapp-
auf, Schriftführerin Desiré Georgi

Weitere Funktionen Revisoren
Dieter Zwosta und Dominik Grüdl,
Dirigent Klaus Schnappauf, Zweiter
Dirigent Hubert Klug, Notenwarte
Daniel Grüdl, Kevin Hertel und Ma-
ximilian Klug, Anlagenbetreuung
Lukas Eschrich und Dominik Grüdl

Die Geehrten des SV Fischbach für 25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft zusammen mit Vorsitzendem Roland Zottmann (hintere Reihe, links),
Zweitem Vorsitzenden Thomas Volk (hintere Reihe, 2. v. l.) und BLSV-Vorsitzendem Karl H. Fick (vorne rechts). Foto: Katja Endres

Die Fahrerin dieses Opel Corsa wurde beim Überschlag leicht verletzt.
Das Auto hat allerdings nur noch Schrottwert. Foto: Stephan Stöckel




